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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Günzburg (3er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Deisenhausen 1956 II : SV Ettenbeuren 46 III 
Samstag, 16.03.2024, 20:00 Uhr

Blum bereitet dem SV Deisenhausen 1956 II den Weg zum 
Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 18:
13 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Deisenhausen 1956 II ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Günzburg (3er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV
Ettenbeuren 46 III. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Victor Mordi den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kaum Chancen hatten Peter / Mordi bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Guster / Schwegler. Renz / Blum gelang es, Konrad / Wiemer
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Guster war für Siegfried Peter am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Johannes Schwegler war für Rainer Renz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Die richtige Taktik hatte Jürgen Blum
indes beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Hans Konrad von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn
überließ Victor Mordi seiner Gegnerin Dominika Wiemer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:
3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Siegfried Peter beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Johannes Schwegler. Mit 3:1 hatte Rainer Renz im Spiel gegen Andreas Guster hingegen die Nase
vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Jürgen Blum
überzeugte im Einzel gegen Dominika Wiemer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keine Chancen ließ Victor Mordi im Anschluss beim 3:0
seinem Gegner Hans Konrad. Nach diesem Einzel steht Mordi somit bei 8 Siegen und 2 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Konrad ein 8:8 ausweist. Somit war der Deckel auf
einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Deisenhausen 1956 II verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Deisenhausen 1956 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SpVgg Langenneufnach III am 22.03.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Ettenbeuren 46 III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 05.04.2024 gegen den SV Mindelzell VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Deisenhausen 1956 II

Doppel: Peter / Mordi 0:1, Renz / Blum 1:0 
Einzel: S. Peter 0:2, R. Renz 1:1, J. Blum 2:0, V. Mordi 2:0 

 SV Ettenbeuren 46 III
Doppel: Guster / Schwegler 1:0, Konrad / Wiemer 0:1 
Einzel: A. Guster 1:1, J. Schwegler 2:0, H. Konrad 0:2, D. Wiemer 0:2
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